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Die Segnung der Dreifaltigkeit durch Weihbischof Stephan Turnovszky war 

ebenfalls ein ganz außergewöhnliches Fest. Ich bin sehr glücklich, dass wir nun 

wieder einen schönen Dorfplatz haben. Mit der Gestaltung des Platzes rund um 

die Dreifaltigkeit wird nächstes Jahr begonnen und je nach unseren finanziellen 

Möglichkeiten in den darauffolgenden Jahren fertiggestellt werden.

Diese Feste sind der Beweis, dass sie nur durch das Zusammenhelfen aller über-

haupt möglich sind. Wir können wirklich stolz sein, dass es in Sulz so viele Freiwilli-

ge gibt, die im Zuge der Vereinsarbeit bzw. der Feuerwehr für die Allgemeinheit 

einen ganz wesentlichen Beitrag leisten.

Bzgl. Arztordination habe ich Sie umfangreich in meinem letzten „Brief der 

Bürgermeisterin“ informiert.

Die Bauplätze wurden soweit fertiggestellt, sodass wir die ersten Plätze schon im 

Herbst 2016 verkaufen können. Bisher gab es sieben Interessenten, das heißt, es 

sind noch acht Plätze in der neuen Siedlung verfügbar.

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal bei allen recht herzlich bedanken.

In den letzten Monaten hat sich einiges getan.

Wir hatten auch einige Feste zu feiern. Die Angelobung der Bolfraskaserne 

Mistelbach war eine wunderschöne Veranstaltung, bei der sich alle Gäste einig 

waren - es war eine Angelobung der Superlative. Das Museumsdorf Niedersulz 

bot ein Ambiente, das es noch nie bei einer Angelobung gegeben hat. Sehr stolz 

bin ich auf die Feuerwehren Obersulz, Niedersulz und Erdpreß, die durch ihre 

gemeinsamen Vorbereitungen - z.B. das Aufstellen der Tische und Bänke - die 

ungefähr 700 Besucher mit Getränken versorgten. Besonders freute ich mich über 

das gemeinsame Auftreten der Ortsmusikkapellen Obersulz - Blumenthal und 

Niedersulz. Es war bis jetzt einzigartig, dass die Militärkapelle gemeinsam mit 

einer Ortskapelle gespielt hat. Auch das Mitwirken der Kameradschaftsbünde 

verlieh diesem Fest eine feierliche Note.

Ich wünsche Ihnen einen schönen, erholsamen Sommer. Genießen Sie die lauen 

Abende, den Urlaub oder einfach das Nichtstun!

Ihre Bürgermeisterin

Angela Baumgartner

Angela Baumgartner

Liebe Sulzerinnen und liebe Sulzer!

Bürgermeisterin
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Am Sonntag, den 24. April 2016, wurde eine neue Kum-

met-Ausstellung im Museumsdorf Niedersulz durch 

Landesrat Mag. Karl Wilfing, in Vertretung des Nieder-

österreichischen Landeshauptmannes Dr. Erwin Pröll, 

eröffnet. Auch der mittlerweile schon zum 12. Mal stattfindende 

Pflanzenmarkt beim MuseumsPortal, mit dem Verkauf 

von biologisch gezogenen 

Pflanzenraritäten aus dem 

Museumsdorf und der Regi-

on, war mit über 2.000 Besu-

chern ein großer Erfolg. 

Am 29. April 2016 fand die 

Angelobung von 120 Solda-

ten des Aufklärungs- und 

Artilleriebataillons der Bol-

fras-Kaserne Mistelbach im 

Museumsdorf mit zahlreichen 

politischen und militärischen 

Ehrengästen und Angehöri-

gen der jungen Rekruten aus 

NÖ und Wien statt. 

„Die jährlichen Sonderausstel-

lungen im Museumsdorf Nie-

dersulz, wie beispielsweise die 

Kummet-Ausstellung, zeigen, 

welche Stärken und Talente im 

Weinviertel vorhanden waren 

und sind“, so Landesrat Wilfing 

in seiner Eröffnungsrede. Wei-

tere Ehrengäste und politische 

Vertreter waren unter anderem 

die Bürgermeister in der 

Gemeinde Sulz im Weinviertel 

Angela Baumgartner, der 

Geschäftsführer der Kul-

tur.Region. Niederösterreich 

Dr. Edgar Niemeczek, Bezirks-

hauptmann a.D. Dr. Gerhard Schütt, Obmann des Freun-

desvereins des Museumsdorfes und 3. Landtagspräsi-

dent a.D. Herbert Nowohradsky, Bundesinnungsmeis-

ter der Sattler Georg Winkelmayr – der extra aus Wels 

anreiste – sowie Leopold Wanderer, der seine jahrzehn-

telang zusammengetragene, private Kummet-Sammlung 

dem Museumsdorf für diese Ausstellung zur Verfügung 

gestellt hat. 

Die Saison 2016 startete bereits mit einigen Highlights 

und schönen Veranstaltungen: 

Am 5. Juni folgt das Kinder- und Spielefest, am 3. Juli 

der Kinderalltag anno dazumal und am 24. September 

die Pferdekraft. Bereits zum 10. Mal laden 2016 das 

Museumsdorf gemeinsam mit der Aktion „Natur im 

Garten“ und der Volkskultur Niederösterreich am Sams-

Ebenfalls wurde ein vom renommierten Wiener Kut-

schenbauer Florian Staudner neu restaurierter Schlit-

ten erstpräsentiert. Anschließend fand eine Georgi-

Feier mit Pferdesegnung durch Altabt Gregor Hen-

ckel-Donnersmarck vom Stift Heiligenkreuz am Dorf-

platz im Museumsdorf statt. 

Veranstaltungen 2016
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Ein weiterer Schwerpunkt 

liegt in der Saison 2016 im 

Bereich Kinder und Familien: 

so findet das sehr erfolgreiche 

Kinderprogramm „Basteln 

mit Naturmaterialien“ wie-

der im Juli und August statt. 

Kinder ab 3 Jahren können 

jeden Dienstag von 10.00 bis 

17.00 Uhr entweder mit Lehm basteln, ein eigenes Kräu-

tersalz zaubern oder einen Holzkreisel bauen. Nähere 

Infos und Programm auf www.museumsdorf.at

Kontakt: +43 2534/ 333 

Öffnungszeiten: 

NEU in der Saison 2016 ist, 

dass alle Kinder und Jugendli-

chen bis 18 Jahre FREIEN 

Eintritt ins Museumsdorf 

haben. Bereits 2015 erschien 

das eigens gestaltetes Kin-

derbastel- und Kreativbuch 

„Mein kleines Museums-

dorf“, das im Museumsshop erhältlich ist bzw. unter 

info@museumsdorf.at bestellt werden kann. 

Ebenfalls NEU sind die Themenwochenenden „Alltag 

im Dorf – Wie war das damals?“. Unter dem Motto 

„Schauen – Staunen – Fragen – Mitmachen“ gibt es 

jeden Sonntag und Feiertag Nachmittag (in den Som-

merferien auch samstags) von 13.00 bis 17.00 Uhr in 

den Häusern, Höfen und Werkstätten des Museumsdor-

fes, die Möglichkeit zum aktiven Erleben. 

tag, den 3. September 2016, von 10.00 bis 18.00 Uhr, 

zum großen „Natur im Garten“ Fest ein. Ein umfang-

reiches Rahmenprogramm mit heimischen Musikern, 

einem großen Chöre- und Tanzgruppentreffen und ein 

Pflanzen- und Handwerksmarkt sind Teil des Pro-

gramms, sowie parallel dazu das Herbstfest für HILFE 

IM EIGENEN LAND unter der Patronanz von Sissi Pröll. 

KulturvermittlerInnen und HandwerkerInnen erzählen 

vom dörflichen Leben und Arbeiten anno dazumal und 

machen Geschichte wieder lebendig! 

Zusätzlich gibt es bei der 2015 

neu gebauten Lehmbaustelle 

die Möglichkeit und Works-

hops zum Thema „Lehm als 

Baustoff“, den praktischen 

Umgang mit dem Baustoff 

Lehm kennenzulernen und 

auszuprobieren. Die genauen 

Termine entnehmen Sie bitte 

dem Programm oder auf www.museumsdorf.at.

Weinviertler Museumsdorf Niedersulz
2224 Niedersulz 250

Email: info@museumsdorf.at

 

15. April bis einschließlich 1. November 2016 hat das 

größte Freilichtmuseum Niederösterreichs täglich von 

jeweils 9.30 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Ge(h)Nuss-Fest
mit Dirndl Gwand Sonntag

Ÿ Nuss

Ÿ Alternative Mobilität

Ÿ Regionale Angebote

Ÿ Gesundheit

Ein eventuelles Angebot soll in folgende Themenkreise 

passen:

Am Sonntag 11.9.2016 findet von 10 bis 18 Uhr im 

Museumsdorf Niedersulz das Ge(h)Nuss-Fest des 

Regionalentwicklungsvereines Südliches Weinviertel im 

Rahmen des Dirndl Gwand Sonntags statt.

Wir werden auf jeden Fall mit unserem Sulzer E-Car-

Sharing Projekt präsent sein. Wenn Sie Interesse haben, 

dort Produkte auszustellen, zu verkaufen oder sonst 

einen Beitrag zu liefern, melden Sie sich bitte am 

Gemeindeamt. Das Programm soll im Juli fixiert wer-

den.

Ÿ Kultur

Die Gemeinden der Kleinregion bekommen die Mög-

lichkeit, sich auf dem Museumsgelände mit Betrieben 

und Ausstellern zu präsentieren.

______________________________
Autor | Vbm. Ronald Wiesinger
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LEADER &
Gemeinde21
Unsere Marktgemeinde ist seit Jahren Mitglied beim 

„LEADER“-Programm und seit diesem Jahr beim Pro-

gramm „Gemeinde21“. Diese Förderaktionen wollen 

wir im Rahmen unserer Initiative „Sulz 2030“  verstärkt 

zu Gunsten von Sulz nutzen. Was steckt dahinter?

Hauptaugenmerk wird auf Nachhaltigkeit gelegt, defi-

niert als „zukunftsfähig“ und „enkelfähig“. D.h. alle 

Projekte, die folgende Kriterien erfüllen, werden unter-

stützt und gefördert:

LEADER ist ein europäisches Förderprogramm zur inno-

vativen Förderung des ländlichen Raumes. Ziel ist es, 

die ländlichen Regionen Europas auf dem Weg zu einer 

eigenständigen Entwicklung zu unterstützen. Die 

Grundlage für dieses europäische Fördergeld bietet die 

EU Verordnung, die die Umsetzung der europäischen 

Struktur- und Investitionsfonds regelt. Auch der Staat 

Österreich und das Bundesland NÖ steuern Mittel auf 

Basis des „Österreichischen Programmes zur Entwick-

lung des ländlichen Raumes 2014-2020“ bei. 

Ÿ Steigerung der Wertschöpfung 

Ÿ Erhaltung und die nachhaltige Entwicklung der 

natürlichen Ressourcen und des kulturellen Erbes.

 - Klare mittelfristige Ziele, Zeitrahmen und Ressour-

cen für eine nachhaltige Gemeindeentwicklung

 - Kapazitäten in der Verwaltung für Beteiligungsprozesse

Die drei großen Schwerpunkte sind dabei die

Für uns maßgeblich ist die LEADER Region Weinviertel 

Ost, die sich aus 58 Gemeinden aus den Bezirken Gän-

serndorf, Mistelbach und Korneuburg formiert hat.

Die Grundidee von LEADER ist es, die Menschen in der 

Region dabei zu unterstützen, ihre Heimat zu stärken. 

Die Bevölkerung ist der Motor für die Entwicklung und 

für Innovationen im ländlichen Raum. LEADER hat das 

Ziel, die Lebensqualität und die wirtschaftlichen Bedin-

gungen in der Region zu verbessern.

Ÿ Stärkung von Strukturen und Funktionen des Gemeinwohls 

Gemeinde21 ist Teil der Dorf- und Stadterneuerung, 

die es seit 1984 gibt. Darauf aufbauend gibt es seit 2004 

die Lokale Agenda21 in NÖ, das ist ein Aktionspro-

gramm, mit dem Gemeinden und Regionen vom Land 

NÖ auf dem Weg zu einer nachhaltigen Entwicklung in 

das 21. Jahrhundert unterstützt werden sollen. In der 

Aktion sind rund 60 Gemeinden.

Ÿ Gemeinde- und Verwaltungsführung

 - Motivation der Bevölkerung zur Beteiligung an 

Gestaltungsprozessen

 - Transparenz und Nachvollziehbarkeit von Entscheidungen

Ÿ Lokales Management für Zukunftsbeständigkeit

 - Langfristige Vision für eine zukunftsbeständige Gemeinde

 - Kooperation mit Nachbargemeinden bzw. Regionen

Ÿ Natur und Umwelt

 - Erhöhung des Anteils an erneuerbaren Energien, 

naturnahe Landbewirtschaftung

 - Förderung der Artenvielfalt – Naturschutz

 - Verbesserung von Boden-, Wasser- und Luftqualität

Ÿ Verantwortungsbewusster Konsum und Lebensstil

 - Qualitativ hochwertiges Planen und Bauen

 - Nachhaltiges Abfallmanagement

Ÿ Kommunalplanung und Raumentwicklung

Ÿ Verbesserte Mobilität, weniger Verkehr

 - Verbesserung der Energieeffizienz

 - Vermeidung von Zersiedelung, Prinzip der Nähe 

bzw. der kurzen Wege

 - Verbesserung der rad- und fußläufigen Verbindun-

 - Erhaltung des kulturellen Erbes

 - Verwendung / Einkauf von regionalen, fairen Produkten

 - Integrierter lokaler Mobilitätsplan

Niedersulz

Obersulz

Erdpreß

Nexing
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 - Teilnahme an globalen Programmen (Agenda 21, 

Fair Trade-Gemeinde,…)

 - Förderung von nachhaltigem Tourismus

 - Demografischer Wandel als Bestandteil der 

Gemeindeentwicklung

 - Integration und Gleichstellung der Geschlechter

gen im Alltag

 - Bewusstseinsbildung zum Thema Gesundheit und 

Ernährung

 - Qualitative Kriterien für Betriebsansiedlungen 

(Good Cooperations, Arbeitsplätze,…)

 - Unterstützung einer nachhaltigen lokalen Wirt-

schaft und Wertschöpfung

 - Geeignete Freizeiteinrichtungen und –angebote 

für alle Generationen

 - Leistbare, sozial integrative Wohn- und Lebensbe-

dingungen für alle Bevölkerungsgruppen

 - Verstärkte Nutzung von öffentlichem Nahverkehr 

und alternativer Mobilitätsformen

 - Chancengleichheit und gerechter Zugang für alle 

BürgerInnen zu öffentlichen Dienstleistungen, Kul-

tur- und Bildungsangeboten sowie Informationen

Ÿ Gesundheit und Freizeit

Ÿ Von lokal zu global

 - Aktiver Beitrag zum Klimaschutz

Im Rahmen dieser Programme werden wir in Zusam-

menarbeit mit der interessierten Gemeindebevölke-

rung in Arbeitsgruppen Projekte ausarbeiten und 

umsetzen. Das kann uns nur mit Ihrer Mithilfe gelingen. 

Dies ist Teil der so oft geforderten Bürgerbeteiligung 

und wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit. Wenn das etwas 

für Sie ist, dann melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 

oder bei mir unter 0664 8888 1411 oder 

vbm.ronald.wiesinger@gmx.at

Ÿ Zukunftsbeständige lokale Wirtschaft

 - Soziale Gerechtigkeit

 - Umweltschutz als Selbstverständlichkeit in allen Bereichen.

______________________________
Autor | Vbm. Ronald Wiesinger

Ein großes Dankeschön gilt in diesem Zusammenhang 

insbesondere Melinda Pöll und Peter Pöll, die in bewun-

dernswerter Weise die Ausrichtung der Allee sicherge-

stellt und mit ihrer unentgeltlichen Arbeit einen wesent-

lichen Beitrag zum Gelingen des Projekts geleistet 

haben. Vielen Dank für dieses Engagement!

Mit dem Abschluss der Neuauspflanzung der Obersul-

zer Allee ist wieder ein wichtiger Schritt für unser Orts-

bild getan. Nach der nötigen Fällung der alten Bäume 

wurden 38 neue  ausgepflanzt. Jene 8 Bäume, die bei 

der vorhergehenden Sanierung der Allee bereits aus-

gepflanzt worden waren, wurden optimal integriert.

Einige hätten sogar eine noch größere Baumhöhe vor-

geschlagen. Aber größere Bäume hätten zu lange zum 

Verwurzeln gebraucht und würden in Folge auch nicht 

schneller wachsen als die verwendete Größe, die das 

optimale Preis/Leistungsverhältnis darstellt.

Etliche Sulzer und Sulzerinnen haben sich für eine Baum-

patenschaft entschieden und einen entsprechenden 

finanziellen Beitrag geleistet. Dadurch konnten größe-

re Bäume angeschafft werden als es sonst finanziell 

angemessen gewesen wäre. Etliche der Spender und 

Spenderinnen möchten namentlich nicht öffentlich 

genannt werden. Daher bedanken wir uns im Namen 

unserer Gemeinde an dieser Stelle recht herzlich bei 

allen, die eine Baumpatenschaft übernommen haben. 

Im Gegensatz zu früher wurden keine Kastanien 

gewählt sondern Winterlinden bzw. Tilia cordata. 

Warum haben wir Winterlinden gewählt? Die Linde ist 

ein historisch klassischer Baum des Weinviertels, resis-

tent gegen biotische und abiotische Schäden und lang-

lebig. Ein möglicher Nachteil ist natürlich eine eventuel-

le Reaktion in der Blütezeit für Allergiker – aber das trifft 

grundsätzlich für alle Baumarten zu.

______________________________

Autor | Vbm. Ronald Wiesinger

Neue Allee
in Obersulz

 

 

Arbeitsgruppe Infrastruktur, Nahversorgung und Ortsbild

21. September 2016, 19 Uhr im Gemeindesaal Obersulz  

Arbeitsgruppe Verkehr & Mobilität

Wir laden Sie alle herzlichst ein, an den kommenden Treffen 
der verschiedenen Arbeitsgruppen der Gemeinde21 teilzu-
nehmen und Ihre Ideen einzubringen.

7. September 2016, 19 Uhr im Musikheim Niedersulz

14. September 2016, 19 Uhr im Pfarrsaal Erdpreß 
 
Arbeitsgruppe Freizeit, Kinder, Jugend und Familie

Arbeitsgruppe Identität, Soziales und Kultur
28. September 2016, 19 Uhr in der Oase Nexing
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Segnung
der Dreifaltigkeit

Ich bin sehr glücklich, dass wir mit der Dreifaltigkeits-

säule wieder einen schönen Dorfplatz haben, der in den 

nächsten Jahren noch verschönert wird.

Der Wettergott hatte Erbarmen mit uns – rund um Ober-

sulz donnerte, blitzte und regnete es und wir blieben 

verschont. 

Ÿ der Ortsmusikkapelle Obersulz-Blumenthal für die 

musikalische Umrahmung des Festes,

Am 4. Juni 2016 fand die Segnung der Dreifaltigkeits-

säule statt. 

Die Dreifaltigkeit ist ein Zeichen dafür, dass manchmal 

Ergebnisse erst nach monatelanger Arbeit sichtbar 

sind……..

Ÿ der Freiwilligen Feuerwehr Obersulz für das Auf-

stellen der Tische und Bänke und der Bewirtung,

Ÿ dem Kameradschaftsbund Obersulz-Nexing für ihr 

Mitwirken.

Die Restaurierung kostete insgesamt � 241.000,--. � 

32.500,-- wurden vom Bundesdenkmalamt übernom-

men, � 54.000,-- steuerte das Land Niederösterreich – 

Abteilung Kunst und Kultur bei, � 23.800,-- zahlte die 

Versicherung aufgrund eines Schadens und � 130.700,-- 

wurden aus Gemeinderücklagen entnommen.

Weihbischof DI Mag. Stephan Turnovszky gestaltete 

gemeinsam mit unserem Pfarrer Dr. Peter Peczar eine 

wunderschöne Messe. 

Mit der Gestaltung des Platzes rund um die Dreifaltig-

keit wird nächstes Jahr begonnen und je nach unseren 

finanziellen Mittel in den folgenden Jahren fertigge-

stellt werden.

Ich möchte an dieser Stelle noch einmal Danke sagen:

Ÿ dem Pfarrgemeinderat – besonders Maria Edelhau-

ser – für die Gestaltung des Ablaufes der Messe,

______________________________

Autor | Bgm. Angela Baumgartner



Wenn Ihr Kind Interesse zeigt, sich fußballtechnisch zu 
engagieren, und vor allem mit Kindern in der gleichen 
Altersgruppe Spaß zu haben können Sie sich gerne an 
die derzeitigen Jugendtrainer, Popp Ronald und Tendl 
Johann, sowie an den Obmann des USV Sulz, Schimpl 
Andreas, wenden.

Großes Interesse am Fußballkindergarten für Vier- 
bis Fünfjährige! 

Bei der Kampfmannschaft des USV Sulz läuft es zurzeit 
rund. Die ersten fünf Frühjahrsspiele konnten allesamt 
gewonnen werden. Nach diesen fünf Spielen hält man 
bei einem Torverhältnis von 19:0 (!) und liegt in der Früh-
jahrstabelle an 2. Stelle hinter dem überlegenen Tabel-
lenführer Auersthal. Das alles zeigt eine klare Weiter-
entwicklung der Mannschaft gegenüber dem Herbst, in 
dem es in 12 Spielen nur fünf Siege und ein Unentschie-
den gab. Die gute Form lässt sich auch aufgrund des 
sehr breiten Kaders und einem extrem guten Zusam-
menhalt innerhalb der Mannschaft begründen. Aktuell 
stehen 36 Spieler zur Verfügung, die es von Woche zu 
Woche ermöglichen, zwei Mannschaften zu stellen. 

(Alle Ergebnisse und Tabellenstände laut Stand 02. Mai 
2016)

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse am Sportverein 
wecken konnten und würden uns freuen, wenn wir auch 
Sie bei einem unserer nächsten Spiele als Besucher 
begrüßen dürfen. Die Mannschaften freuen sich über 
jede Unterstützung und es ist sehr motivierend für die 
Spieler, wenn sie sehen, dass gute Leistungen von der 
Bevölkerung auch honoriert werden.

Die im Jahr 2011 (neu-)eröffnete Anlage gehört zu den 
schönsten Sportanlagen in der 2. Klasse Weinviertel 
Süd. Der Sportverein versucht mit Arbeiten an der Infra-
struktur die Attraktivität des Vereins für Spieler und 
Zuseher weiter zu erhöhen. Im April wurden bereits 
einige Arbeiten getätigt, es steht im Jahr 2016 aber 
noch ein weiteres Projekt an. Der Zaun neben dem Trai-
ningsplatz soll ein Stück nach innen versetzt werden, 
damit es neben der Straße die Möglichkeit zum Schräg-
parken gibt. 

Abschließend möchten wir Sie bereits jetzt zu unseren 
zwei großen Festen im Sommer einladen. Der alljährli-
che Kirtag wird von 05.08.-06.08.2016 auf der Pfarrwie-
se und die All Summer Long Party '16 am 12.08.2016 im 
Bauhof Obersulz stattfinden. 

Auch im Jugendbereich des USV Sulz gibt es Erfreuli-
ches zu vermelden: Im August 2015 fand unser erster 
Fußballschnuppertag für Kindergartenkinder statt. 
Aufgrund des großen Interesses haben die Kinder 
jeden Montag und Donnerstag Training am Sportplatz. 
Auch im Winter wird einmal in der Woche in der Halle 
trainiert. Die U8 Spielgemeinschaft mit Spannberg, in 
welcher 6 Sulzer Kinder spielen, hat bis jetzt alle Turnie-
re gewonnen. Die Gegner waren keine Geringeren als 
Mistelbach, Neusiedl an der Zaya, Bad Pirawarth, 
Ladendorf und Zistersdorf.  Auch die U10, die der USV 
rein mit Sulzer Kindern stellt, hat 3 von 4 Spielen gewon-
nen. Da für eine U12 Mannschaft leider nur 4 Kinder aus 
Sulz aufgebracht werden können, wurde eine Spielge-
meinschaft mit Schrick eingegangen. Diese Mannschaft 
liegt derzeit auf Tabellenplatz 6 im unteren Playoff. Wei-
tere 2 Sulzer Mannen bereichern die U13 Spielgemein-
schaft, welche derzeit Tabellenführer im mittleren Play-
off ist. Allein an diesen Zahlen kann man feststellen, 
dass im Nachwuchsbereich einiges von Seiten des 
Sportvereins Sulz unternommen wird, um dem Bewe-
gungsdrang der Jugend nachzukommen. 

______________________________

Autor | Leopold Wendy jun. und Ronald Popp

USV Sulz 
startet gut in‘s Jahr 2016

Jugendspieler

Kampfmannschaft

Reserve

U8 + U10 Spieler
9





Vormittags, ca 6°C unter Null, gefrorener Untergrund - 
ideale Bedingungen für einen Winterlauf. Die Schuhe 
schon geschnürt warteten wir auf zahlreiche Läufer. Mit 
68 TeilnehmerInnen wurde pünktlich um 14:00 Uhr von 
Schurl, dem schnellsten glückbringenden Rauchfang-
kehrer aus Erdpress, gestartet. Die Strecke, wie bei 
jedem Winterlauf ziemlich selektiv, ließ auch keinen 
Wunsch offen. Von Asphalt über Steigungen konnte 
alles geboten werden. Die Tagessieger Heindl Andreas 
und Leuthner Katharina konnten in wirklich beachtli-
chen Zeiten gewinnen. 

Fazit: Alles in Allem war der Lasseer Benefizlauf eine 
gelungene Veranstaltung, die mit ihren diversen Bewer-
ben ein breites Publikum (Hobbyläufer bis Ultraläufer) 
anspricht. 

Am 12.03.2016 fand der, von Extremsportler Rainer 
Predl initiierte, Lasseer Benefizlauf statt. Am Programm 
standen der Kinder- und Schülerlauf, 5km Volkslauf bis 
hin zu dem 3 bzw. 6 Stunden Lauf. Da war für jeden 
etwas dabei. Zwei Läufer des LC Erdpress begaben sich 
auf den Weg ins tiefste Marchfeld, um bei lästigem 
Wind, aber idealer Lauftemperatur an der Veranstal-
tung teilzunehmen. Alex startete in der Königsdisziplin, 
dem 6 Stunden Lauf als jüngster Teilnehmer (!) und 
absolvierte 30,4km. 

Silvesterlauf - Heimspiel des Laufclubs

Ich (Tomi) ging beim 5km Volkslauf an den Start. Mein 

Ziel war es, heuer nur die 
geforderten 5km zu laufen, da 
ich im vorigen Jahr aufgrund 
einer falschen Abzweigung 
und der etwas dürftigen Stre-
ckenbeschilderung erst nach 
ca. 6 Kilometern das Ziel 
erreichte. Also wurde die Stre-
cke in diesem Jahr etwas 
genauer besichtigt bis dann 
schließlich um 16:00 der Start-
schuss fiel. Während des Ren-
nens mussten insgesamt drei 
Runden absolviert werden. 
Mit letzter Kraft gelang es mir 
noch in der dritten und finalen 
Runde einen Mitstreiter zu 
überholen und mir somit den 1. Platz in der Altersklasse 
zu sichern (Rang 6 in der Gesamtwertung).

Der einzig negative Punkt war das lange Warten auf die 
Siegerehrung im Freien bei doch recht frischen März-
Temperaturen. (Zitat Bina: Saukoid is! I gspia meine 
Zechn nimma!)

Gleich dahinter wurde das „Obmann-Duell“ auch für 
die Orangenen entschieden. Bei der anschließenden 
Siegerehrung und Silvesterfeier waren wieder alle Mit-
glieder des LC Erdpress top!

Sechs-Stundenlauf Lassee

Wintersport am Kreischberg

Ein Gemeindetaxi wird spe-
ziell für den Transport älterer 
Menschen, besonders zwi-
schen den Katastralgemein-
den, gewünscht. Da es hier 
allerdings einige Unklarheiten 
bei den Befragten gab, wäre 
es sinnvoll, mithilfe einer wei-
teren Umfrage herauszufin-
den, inwieweit dieses Ange-
bot Zuspruch fände. 

Das E-Car-Sharing wird eher positiv bewertet, obwohl 
es noch wenig genutzt wird, was an der erst kurzen Lauf-
zeit des Angebots liegt. Das E-Car bietet für die Meis-
ten eine gute Alternative zum Zweitauto und das Inter-

esse an dem Angebot steigt. 

Da ich schon ein paar Mal gefragt wurde, wie meine 
Umfrage für meine Bachelorarbeit ausgegangen sei, 
möchte ich die Ergebnisse hier kurz präsentieren. 

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen! 

Die Umfrage ergab, dass das eigene Auto, wie erwar-
tet, alle anderen Fortbewegungsmittel hoch übertrifft. 
Der Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) alleine, 
also der Bus, wird allerdings kaum genutzt und das E-
Car-Sharing gewinnt deutlich an Beliebtheit. 

Das Anbieten einer Plattform zur Koordination von Fahr-
gemeinschaften ist in jedem Fall in Betracht zu ziehen. 
Mehr als die Hälfte der Befragten wäre bereit, Mitfahr-
gelegenheiten anzubieten und immerhin 39% würden 
diese nutzen. Da diese Methode kostengünstig und mit 
wenig Aufwand umsetzbar wäre, stellt sie eine gute 
Alternative zum motorisierten Individualverkehr dar. 

Der ÖPNV wird von der Allgemeinheit wegen des 
geringen Angebots und des niedrigeren Qualitätsstan-
dards eher schlecht bewertet und die Bereitschaft zur 
Nutzung beträgt unter 50%. Trotzdem wird er in der 
Umfrage als die beste Alternative zum motorisierten 
Individualverkehr angesehen. Ein Ausbau des öffentli-
chen Verkehrs ist wegen der hohen Kosten und der 
geringen Auslastung allerdings nicht empfehlenswert. 

Im Zuge dieses Beitrages, möchte ich mich bei allen 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen sehr herzlich bedan-
ken. 

Lisa Wiesinger

Liebe Grüße, 

Bachelorarbeit
Ergebnisse
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Neues von der 
Feuerwehrjugend Niedersulz

ÖKB Obersulz-Nexing
Aktuelles

Hauptbezirksobmann Moser, Geschfdr.HB-Obmann 
Siller sowie alle Kameraden des OV Obersulz-Nexing 
gratulieren sehr herzlich

Im Rahmen der JHV 2016 wurde unserem Obmann 
Mentl Josef für besondere Verdienste das Landesver-
dienstkreuz in Gold verliehen.

Am 23.April durften einige Kameraden vom ÖKB Ober-
sulz-Nexing auf Einladung des ÖKB OV Schrick an der 
jährlich in Hochwolkersdorf stattfindenden Republikfeier 
teilnehmen.

In Hochwolkersdorf wurde zwischen dem russischen 
Generaloberst Zeltov und Dr.Karl Renner die Gründung 
zur 2.Republik ausverhandelt und schlussendlich zum 
Erfolg geführt.

Unser ältester Kamerad Gstaltner Franz feierte am 
19.02.2016 seinen 95.Geburtstag.

Obmann Mentl Josef und die Kameraden Maier Franz 
und Seewald Johann überbrachten die besten Glück-
wünsche seitens des ÖKB Obersulz-Nexing.

Alles Gute!

Unser langjähriger Kamerad Hermann Zehetner wurde 
60 Jahre. Wir duften gratulieren und einen Weinkorb 
überbringen. 
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Weihnachtskonzert

Für uns Musiker war die neue Art unseren Tag der 

Blasmusik abzuhalten eine lustige Abwechslung. Zum 

Abschluss gab es noch eine Stärkung im Dorfwirtshaus 

im Museumsdorf. Wir möchten uns auf diesem Wege 

nocheinmal für alle Spenden bedanken!

Nach dem Konzert luden die Mitglieder der OMK zu Kaffe 

und Kuchen in den gegenüberliegenden Proberaum ein.

Tag der Blasmusik

Das Konzert zum Jahresabschluss fand auch heuer 

wieder am 29. November 2015 in der Kirche in Nieder-

sulz statt. Unter der musikalischen Leitung von Michael 

Schmid wurden Stücke wie Conderellas Dance oder 

Reigen Seliger Geister zum Besten gegeben. Aber auch 

das ein oder andere weihnachtliche Stück wurde im 

Herbst einstudiert, um unsere Gäste musikalisch in die 

Weihnachtszeit zu begleiten. Auch heuer durften wir 

uns wieder über zahlreiche Besucher freuen.

Den Tag der Blasmusik hielten unsere Musiker und 

Musikerinnen heuer etwas anders als gewohnt ab. Bei 

eher frischem und windigem Wetter nahmen wir auf 

einem großen Anhänger Platz und wurden von unserem 

Obmann Karl Bogenstorfer durch die Ortschaft kut-

schiert, während wir die Dorfbevölkerung mit musikali-

schen Klängen verwöhnten.

Maibaumaufstellen in Nexing

Angelobung

In diesem Jahr hatten wir die Ehre, die Angelobung der 

Rekruten im Museumsdorf Niedersulz musikalisch zu 

begleiten. Gemeinsam mit der OMK Obersulz hielten 

wir beim Eingangsportal ein Platzkonzert ab.

Nach einer kurzen Pause marschierten wir zum Ende 

des offiziellen Teils gemeinsam am Dorfplatz

vor dem Museumswirtshaus ein und spielten anschlie-

ßend noch einige Märsche gemeinsam mit der Militär-

musik Niederösterreich.

Auch dieses Jahr umrahmte die OMK das traditionelle 

Maibaumaufstellen in Nexing. Unter den gespannten 

Blicken der Besucher stellten die Burschen aus der gesam-

ten Gemeinde auch heuer wieder den Maibaum auf. 

Danach sorgten die Musiker der Ortsmusikkapelle noch bis 

zur Dämmerung für die musikalische Unterhaltung.

______________________________

Autor | Hannah Spitaler

OMK Niedersulz - Erdpreß
Aktuelles

Ankündigung: 
1.Niedersulzer Martini Tanz
Wann:  11.11.2016, ab 19:30

Was: Eine rauschende Ballnacht mit „Die Wilden Kaiser“

Wo: Museumsportal Niedersulz

Auf Ihr Kommen und Mitfeiern freut sich die 

Ortsmusikkapelle Niedersulz!
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Bitte lassen Sie sich dieses besondere Kleinod in 

unserer Gemeinde nicht entgehen - wir freuen uns über 

Ihren Besuch der Ausstellung. Sie können jederzeit 

unter Mobil 0650 9779503 einen Termin für eine 

Privatführung vereinbaren. Die nächste große 

Gelegenheit für einen Besuch ist im Rahmen des Ge(h)-

Nuss-Festes der Kleinregion Südliches Weinviertel am 

11. September 2016.

______________________________

Autor | Vbm. Ronald Wiesinger

Im Jahr 2011 gründeten wir den Niedersulzer Verein  

"Sakrale Kultur im Pfarrhof Herrenhaus", um den bis 

dahin bereits verfallenden Pfarrhof Niedersulz zu 

sanieren, in diesen Räumlichkeiten die kulturhistorisch 

bedeutendste Sakralsammlung der Region von Prof. 

Josef Geissler unterzubringen und den weiteren 

Bestand der Sammlung auch in Zukunft sicherzustellen. 

Viele unentgeltliche Stunden wurden von Prof. Josef 

Geissler, den Vereinsmitgliedern und etlichen 

Freiwilligen geleistet und der Gebäudekomplex 

erstrahlt nun in neuer Frische. 

Im Jahr 2015 gelang es uns, das Projekt der Sanierung 

des Niedersulzer Pfarrhofes zwecks Unterbringung der 

Sakralsammlung im Magazin lancieren und in Folge 

entschied sich die Jury für unser Projekt. Am 8. Juni 

2016 erhielt im Rahmen einer prominent besetzten 

Veranstaltung im barocken Wiener Neustädter Festsaal 

Prof. Josef Geissler und der Verein "Sakrale Kultur im 

Pfar rhof  Herrenhaus" aus  den Händen von 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll die "Goldene Kelle" 

verliehen. DI Gnilsen war als Vertreter der Erzdiözese als 

Eigentümerin geladen und Bürgermeisterin Angela 

Baumgartner als politische Vertreterin unserer 

Gemeinde. Nicht nur für Prof. Josef Geissler war es eine 

längst überfällige Anerkennung und Würdigung seiner 

Leistungen, auch für Obmann Manfred Linhart und die 

weiteren Vereins- bzw Vorstandsmitglieder Hilde 

Nigischer, Andrea Grünwald, Ferdinand Bauer und 

Ronald Wiesinger war es ein wichtiger Meilenstein und 

Bestätigung, dass die Vereinsgründung im Jahr 2011 

und die seitdem erfolgten Arbeiten Früchte getragen 

haben. Seit Eröffnung im Jahr 2013 konnten wir bereits 

1.420 Besucher willkommen heißen und die "Goldene 

Kelle" wird einen würdigen Platz in der Ausstellung 

finden. 

Die "Goldene Kelle" ist die höchste Auszeichnung für 

vorbildliche Baugestaltung in Niederösterreich. Das 

Magazin "Niederösterreich Gestalte(n)" stellt laufend 

Architekturbeispiele aus Niederösterreich vor und die 

Leser des Magazins wählen daraus die besten Projekte. 

Verleihung der goldenen Kelle
für die Sanierung des Pfarrhofes Niedersulz

v.l.n.r.  DI Harald Gnilsen 
(Erzdiözese Wien), LH Dr. Erwin 
Pröll, Bgm. Angela Baumgartner, 
Prof. Josef Geissler, 
Landesbaudirektor. DI Peter 
Morwitzer

2. Reihe: Obmann Manfred 
Linhart, DI Ferdinand Bauer

v.l.n.r. Bgm. Angela Baumgartner, Prof. Josef Geissler, Hildegard Nigischer, Andrea Grünwald,
2. Reihe: DI Harald Gnilsen, Mag. Ronald Wiesinger, Manfred Linhart, DI Ferdinand Bauer
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Bauplätze
in Sulz

Wie bereits im Brief der Bürgermeisterin vom April 2016 ange-

kündigt, können sich Interessenten für Bauplätze in Sulz ab 12. 

April 2016 ihre Wunschbauplätze aussuchen und reservieren. 

Dies gilt insbesondere für die neu geschaffenen Bauplätze in 

Obersulz und Niedersulz, natürlich aber auch für die beste-

henden in Obersulz und Erdpreß.

Die Verlegung des Abwasserkanals, der Wasserleitung, der 

Gasleitung, der Stromleitung und die Verkabelung für die 

Straßenbeleuchtung sowie die Erstellung des Straßenunter-

baus wird in der Siedlungserweiterung Obersulz bis Ende Juni 

2016 abgeschlossen sein. Die Errichtung der Straßenbeleuch-

tung selbst planen wir für 2017,  die Straßen werden asphal-

tiert, sobald ca. zwei Drittel der Bauplätze bebaut sind. 

Abhängig von den zu lukrierenden Fördermitteln könnte dies 

aber bereits 2018 und 2019 geschehen.

Einige der Plätze sind bereits vergeben und wir legen allen 

interessierten Einheimischen ans Herz, sich möglichst bald 

entsprechend zu positionieren, da es auch genügend Anfra-

gen von auswärtigen Interessenten gibt. Einheimische wer-

den natürlich bevorzugt. Die Gemeinde ist daran interessiert, 

die Bauplätze möglichst schnell abzuverkaufen, da die Errich-

tungskosten vorab zu finanzieren sind und jeder verkaufte 

Bauplatz natürlich eine Entspannung des Gemeindebudgets 

mit sich bringt.

Der Verkaufspreis der Bauplätze wird in Obersulz und Nieder-

sulz EUR 25 pro Quadratmeter unaufgeschlossen betragen, in 

Erdpreß EUR 20. Dieser Preis wurde kostendeckend kalku-

liert. Für manche Sulzer klingt das vielleicht viel. Wenn wir uns 

aber in den Nachbargemeinden umsehen, wird schnell 

ersichtlich, dass wir weit unter deren Preisen liegen. Das kön-

nen wir auch nur dadurch sicherstellen, weil wir entsprechen-

de Förderungen vom Land NÖ einmelden und zugunsten der 

Bauplatzschaffung und dem damit verbundenen Infrastruktur-

ausbau verwenden. Da vor allem unsere Jugendlichen den 

Großteil der Bauplatzwerber darstellen, bedeutet das, dass 

wir bewusst sie fördern, da diese Gelder natürlich bei anderen 

anstehenden Projekten fehlen. Wir halten es aber für wichtig, 

dass wir unsere Jugendlichen im Ort halten und ihnen mög-

lichst annehmbare Voraussetzungen für Wohnraumschaffung 

bieten. Um Spekulanten abzuhalten werden die Bauplätze mit 

einer Bauverpflichtung innerhalb von 5 Jahren und entspre-

chender Rückverkaufsverpflichtung bei Nichterfüllung 

belegt. Der Betrag für die Aufschließung bestimmt sich aus 

der Größe des jeweiligen Grundstücks und ist individuell zu 

errechnen.

Bitte beachten Sie die Aushänge in den Anschlagtafeln der 

Gemeinde oder kommen Sie gleich direkt aufs Gemeindeamt. 

Dort sind alle verfügbaren Bauplätze in unseren Katastralge-

meinden ersichtlich und Sie können sich über alles entspre-

chend im Detail informieren.

Die Siedlungserweiterung in Obersulz wird gemäß dem letz-

ten Stand der Technik bereits für Glasfasertechnologie vorbe-

reitet, damit Breitbandinternet nicht nur ein Schlagwort 

bleibt. Wir haben uns bewusst nicht mit den uns angebotenen 

Kupferkabeln zufrieden gegeben, da abzusehen ist, dass in 

naher Zukunft nur noch Glasfaser die Anforderungen sowohl 

der Privaten aber auch der ortsansässigen Unternehmen 

erfüllen wird. Das Land NÖ projektiert ja derzeit die Infrastruk-

tur für das neue niederösterreichweite Hochgeschwindig-

keitsglasfasernetz und es war naheliegend, die nun offenen 

Künetten der Siedlungserweiterung gleich entsprechend zu 

nützen.

______________________________

Autor | Vbm. Ronald Wiesinger

ÖKB Erdpress
Aktuelles

Der Ortsverband Erdpress war mit einer Abordnung bei 

der Angelobung der Rekruten der Bolfrass- Kaserne im 

Museumsdorf Niedersulz am 29.4.2016 anwesend. 

Kameraden waren bereits um 16 Uhr beim Eingangs-

portal und besichtigten die Leistungsschau, wo sie sich 

anschließend bei der Gulaschkanone stärkten! 

______________________________
Autor | Christian Grund

Danach marschierten die Ortsverbände Erdpress und 

Obersulz vom Eingangsportal zum Dorfplatz, unter 

dem Kommando von Hauptbezirksobmann Rudolf 

Moser, wo um 18 Uhr die Angelobung stattfand.

15



Neues von der 
OMK Niedersulz

Infos vom GVU - Gänserndorf
Richtig entsorgen

Gewerbliche Einschaltung

Ÿ Speiseöl und Speisefett (NÖLI)

Ÿ Injektionsnadeln (Kanülen): Müssen im durchstich-
festen Gebinde (z. B. Marmeladeglas) in der Rest-
mülltonne entsorgt werden. Diese werden am Alt-
stoffsammelzentrum nicht übernommen!

Ÿ Kleintiermist von Pflanzenfressern

Ÿ Schnittblumen, Topfpflanzen (ohne Topf)

Änderung der Öko-Box-Sammlung  

Ÿ Nicht kompostierbare Katzenstreu (Restmüll)
Ÿ Asche von Stein-, Braun-, Grillkohle und Koks (Rest-

müll)

Komfort für die Bürger und umweltgerechtes Recy-
cling bleiben bestehen Getränkekartons werden ab 1. 
Jänner 2016 auch im Gelben Sack und der Gelben 
Tonne gesammelt. Es besteht aber weiterhin die Mög-
lichkeit, die Getränkekartons in den Altstoffsammelzen-
tren abzugeben. Die Hausabholung der Öko-Box und 
die Rücknahme bei Post und Postpartnern wurden aus 
Kostengründen eingestellt. Am umweltgerechten Recy-
cling ändert sich nichts, aus den gesammelten Geträn-
kekartons entsteht auch weiterhin neuer Karton. 

Ÿ Flüssigkeiten, z. B. Suppenreste (abseihen und in 
den Abfluss gießen)

Gleichzeitig wird es für die Bürger einfacher, denn sie 
sammeln ihre leeren Getränkekartons in Zukunft 
bequem gemeinsam mit Plastikflaschen und Metallver-
packungen im Gelben Sack und in der Gelben Tonne.

Ÿ Staubsaugerbeutel, Kehricht (Restmüll)

Ÿ Verpackungen aus Verbund-/Kunststoff (Restmüll 
bzw. Gelber Sack)

Getränkekartons und Plastikflaschen bitte flachdrü-
cken! Das spart Platz und es passen mehr Verpackungen 
in den Gelben Sack und in die Gelbe Tonne. Alle ande-
ren Kunststoffverpackungen werfen Sie bitte weiterhin 
in den Restmüll. An den Abholterminen für den Gelben 
Sack und der Entleerung der Gelben Tonne ändert sich 
nichts.

Ÿ Toner, Druckerpatronen und dergleichen: Auch hier 
erfolgt die Entsorgung über die Restmülltonne. 
Auch diese werden am Altstoffsammelzentrum nicht 
übernommen!

Ÿ Holzasche
Ÿ Kompostierbare Katzenstreu

Ÿ Hygieneartikel, Windeln (Restmüll)

Ÿ Leder, Gummi (Restmüll)

Bioabfälle dürfen aber auf keinen Fall in der Restmüll-
tonne landen!

am Altstoffsammelzentrum?

Ÿ Plastiksackerl (Restmüll)
Auf keinen Fall zum Biomüll gehören

Restmüll oder Abgabe 

Bei folgenden Abfallfraktionen herrscht oft Verunsiche-
rung, ob diese in der Restmülltonne entsorgt werden 
können oder am Abfallsammelzentrum abgegeben 
werden müssen.

Ÿ Verschmutzte Küchenrollen

Weitere Informationen können beim Abfall-Trenn-ABC 
des G.V.U. Bezirk Gänserndorf unter www.umweltver-

baende.at/gaenserndorf eingeholt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den G.V.U. Bezirk 
Gänserndorf unter  der Tel. 02574/8954 oder per E-Mail 
an office@gvu-gf.at.

Ÿ  Gartenabfälle
Ÿ Speisereste und verdorbene Lebensmittel ohne 

Verpackung

Im Frühling fällt für Hobbygärtner der Startschuss für 
die kommende Gartensaison.  Bei den zahlreichen 
Arbeiten fallen natürlich jede Menge an Gartenabfällen 
an. Aber wohin damit?

Ÿ Schalen von Bananen und Zitrusfrüchten

Um eine optimale Verwertung zu gewährleisten, ist eine 
genaue Trennung von Gras- und Strauchschnitt Voraus-
setzung. Holziger Strauch- und Baumschnitt aber auch 
krautiger Gras- und Grünschnitt werden in vielen Alt-
stoffsammelzentren der Gemeinden oder auf eigenen 
Gemeindeplätzen übernommen. Gartenabfälle wie 
Laub und Grasschnitt können aber - wie auch Küchen-
abfälle - im eigenen Garten kompostiert oder in der 
Biotonne entsorgt werden. 

Ÿ Obst- und Gemüseabfälle

Ÿ Kaffee- und Teesud inklusive Filter und Papierbeutel
Ÿ Eierschalen, Federn, Haare

Gras- & Strauchschnitt trennen

Bioabfälle sind alle organischen Abfälle tierischer und 
pflanzlicher Herkunft. Durch die Kompostierung – sei es 
nun im eigenen Garten oder in der Kompostieranlage – 
wird aus dem Bioabfall wieder ein wertvoller Rohstoff.

Bioabfälle gehören entweder in die Biotonne oder 
auf den Komposthaufen

Zu den Bioabfällen zählen

Was sind Bioabfälle?

Richtige Entsorgung von Bioabfällen
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Förderzusage
für ein neues Feuerwehrauto in Sulz im Weinviertel

In Niederösterreich sind mehr als 98.000 Feuerwehrmit-

glieder in 1.640 Freiwilligen 
und 89 Betriebsfeuerwehren 
tätig. Sie leisten jährlich mehr 
als 60.000 Einsätze im Kampf 
gegen Feuer, Katastrophen 
und bei Unfällen. Durch-
schnittlich alle acht Minuten 
wird in Niederösterreich eine 
Feuerwehr alarmiert. Das 
entspricht 174 Einsätzen pro 
Tag, wobei mehr als acht Mil-
lionen Arbeitsstunden jährlich 
geleistet werden. Lediglich 
sechs Prozent aller Einsätze 
sind Löscheinsätze, alle anderen sind technische Einsät-
ze.

„Niederösterreich ist das Land der Freiwilligen. Die 
Hilfs- und Einsatzbereitschaft, aber auch das Engage-
ment unserer Freiwilligen ist für unsere Gemeinschaft 
unverzichtbar“, so Pernkopf. 

St. Pölten (15.3.2016); Die Freiwillige Feuerwehr Nie-
dersulz beabsichtigt die Anschaffung eines neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuges. Das Land Niederös-
terreich unterstützt diese Anschaffung mit einer Förde-
rung in Höhe von 7.000,00 Euro.  

„Auch in Zeiten des Sparens und der knappen Budget-
mittel sind dem Land Niederösterreich seine Freiwilli-
gen Feuerwehren ein großes Anliegen. Eine gute Aus-
rüstung ist neben der hervorragenden Ausbildung der 
Feuerwehrmitglieder der beste Garant für die Sicher-
heit der Bevölkerung. Das Land unterstützt die Feuer-
wehren jährlich mit rund 18 Millionen Euro. Das ist ein 
deutliches Zeichen für die Feuerwehrkameradinnen 
und –kameraden, die uns allen zugute kommt“, betont 
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf.

LR PERNKOPF: Gute Ausrüstung garantiert Sicher-
heit der Bevölkerung

Foto v.l.n.r.: Landesrat Dr. Stephan Pernkopf und 
LAbg. René Lobner 

Copyright: NLK

Auch dieses Jahr hat in unseren Katastralgemeinden 

wieder die alljährliche Flurreinigung stattgefunden. 

Einen ganzen Tag lang wurde innerhalb unserer 

Gemeindegrenzen Abfall eingesammelt und somit zu 

einer besseren Umwelt und einer gepflegteren 

Gemeinde beigetragen.

Organisiert von den jeweiligen Jagdgesellschaften 

(Obersulz, Niedersulz und Erdpress) wurde im April zum 

gemeinsamen Müllsammeln aufgerufen. Ein anschlie-

ßendes Beisammensein bei Speis und Trank durfte 

natürlich nicht fehlen.

Wir danken allen Veranstaltern und vor allem den frei-

willigen Helfern für ihr Engagement!

______________________________

Autor | Melinda Pöll

Flurreinigung
Für ein sauberes Sulz

Team Niedersulz

Team ObersulzAnzeige
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Die Praxis ist derzeit Mittwoch von 14h-20h und Freitag von 

07h-13h geöffnet. Zusätzlich gibt es am Dienstag oder Don-

nerstag vormittags die Möglichkeit von Hausbesuchen. Die 

Öffnungszeiten werden ab Juli 2016 noch zusätzlich ausge-

weitet. Bitte beachten Sie die entsprechenden Daten am 

Türschild der Praxis.

______________________________

Autor | Vbm. Ronald Wiesinger

Als Gemeindevertretung freuen wir uns über die neue Praxis 

bei uns in Sulz und wünschen Ines Tasic alles Gute und viel 

Erfolg damit. 

Physiotherapie umfasst passive und aktive Maßnahmen zur 

Behandlung, Heilung und Vorbeugung von Erkrankungen. Ein 

wichtiger Teil ist es, ein besseres Verständnis von der Funk-

tionsweise des Körpers zu vermitteln. Ines Tasic arbeitet vor 

allem in den Bereichen Orthopädie, Unfallchirurgie, Gynäko-

logie und in der Neurologie mit Hausbesuch. 

Unter Prävention fallen die Vorbeugung von Krankheiten, die 

Sturzprophylaxe, die Wahrnehmungs- und Ergonomieschu-

lung. 

Am 29. April 2016 eröffnete Ines Tasic ihre neue Praxis in den 
umgebauten Räumen der ehemaligen Raika Niedersulz Nr. 
21. Ines Tasic ist Physiotherapeutin, Podotherapeutin und 
Hippotherapeutin. Wem das alles nichts sagt:

Bei der Podotherapie wird durch eine genaue Befunderhe-

bung und Fußabdrücken sowie einer Ganganalyse ermittelt, 

welche Muskulatur im Körper angeregt oder gehemmt wer-

den soll und dann eine potherapeutische Schuhsohle ange-

passt. Mit dieser kann sich verspannte Muskulatur lockern und 

erschlaffte Muskulatur wieder an Spannung gewinnen. Diese 

Einlage fungiert wie ein Trainingsgerät und wird in bestimm-

ten Abständen nachkontrolliert. 

Sie erreichen Ines Tasic unter der Telefonnummer 0664 133 19 

06 bzw. via Email ines.tasic@gmx.at oder an der Adresse 2224 

Niedersulz 21.

Eröffnung Physiotherapie-Praxis
in Niedersulz

Bei Schlechtwetter ein Tag Ersatzprogramm im Gemeinde-
saal, dann leider abgesagt! 

Der Tauschkreis Sulz im Weinviertel, die Jungschargruppe und 
verschiedenste Vereine laden alle Kinder von 4 bis 10 Jahren 
zum 1. Ferienspiel am Sportplatz ein!                                                      

Veranstalter: Tauschkreis Sulz im Weinviertel, Gemeinde, 
Gesunde Gemeinde, Sportverein, Tennisverein, Weinbauver-
ein, Laufclub, Feuerwehr, Musikverein, Jagdgesellschaften, 
Tanzboden uvm.

Aktivitäten: Fußball spielen, Tennis spielen, Traktor fahren, 
Waldbesuch, Basteln, Laufen, Hüpfen und Spielen und vieles 
mehr – alles kann ausprobiert werden!

Termin: 16.8. bis 19.8.2016 von 9-15 Uhr

Anmeldung bei Zausnig Petra unter 066475005451 (von 16-
20 Uhr) oder h.zausnig@wavenet.at.

Weitere Infos folgen.

Kosten: 10 Euro am Tag, inklusive Mittagessen

Ferienspiel 2016
in Niedersulz
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Fotowettbewerb
Für das nächste Cover der Gemeindezeitung

Liebe SulzerInnen!

Wir suchen das schönste, originellste, lustigste oder 
spannendste Foto von unserer Gemeinde für die nächs-
te Ausgabe der Gemeindezeitung! 

Ganz gleich ob Landschaft, Gebäude, Veranstaltungen, 
Personen, spannende Momente bzw. Ereignisse, alte 
oder neue Fotos, die Sie mit Ihrer Kamera festgehalten 
haben oder werden.

fotowettbewerb.sulz@gmail.com

Ÿ Der Gewinn wird nicht in bar ausgezahlt.

Los geht's! Halten Sie die tollsten 
Momente oder die schönsten 
Plätze fest, kramen Sie in Ihren 
Datenbanken oder Fotobüchern 
nach Ihren Schätzen!

Selbstverständlich gibt es für den Gewinner auch einen 
Preis. Dieser erhält einen Speisen & Getränke Gut-
schein der Oase Nexing!

Ÿ Fragen bitte an die Redaktion.

Unter allen Einsendungen wird das beste oder eben 
auch originellste Foto ausgewählt, welches in der 
nächsten Ausgabe die Titelseite zieren wird! 

Es wäre schön, wenn unsere Zeitung in Zukunft span-
nende moderne Bilder präsentiert, hinter denen gerne 
auch eine Geschichte steht.

Teilnahmebedingungen: 

Wir freuen uns auf Ihre tollen Bilder!

Bitte beachten Sie, dass das 
Gewinnerfoto auf der Titelseite 
gedruckt wird und daher auch 
eine entsprechende Qualität 
haben sollte.

Ÿ Fotos können nur digital über oben genannte Emailadresse ein-
gereicht werden.

Ÿ Pro Person ist nur eine Einsendung möglich. 

Alle Einsendungen bitte bis spätestens 30.9.2016 mit 
Namen des Fotografen an: 

Neue Redaktion
der Gemeindezeitung

Mit Beginn dieses Jahres 
habe ich die Redaktion unse-
rer Gemeindezeitung über-
nommen.

Lasst uns frischen Wind hinein bringen indem wir neue 
kritische oder satirische aber auch lustige oder wehmü-
tige Geschichten erzählen oder einfach auch unsere 
Meinungen kundtun.

Liebe Bürgerin, lieber Bürger!

Ich bin mir sicher, dass einige von Ihnen Vergangenes 
oder Aktuelles aus unserer Gemeinde zu erzählen 

haben, das vor allem unsere Jugend aber auch Zuzügler 
interessieren würde.

Melinda Pöll

Jeder Sulzer und jede Sulzerin möge die Chance nutzen 
und somit das Gemeindeblatt persönlicher gestalten.

Gerne möchte ich mich dieser 
neuen Aufgabe stellen und 
somit einen Beitrag für unsere 
Gemeinde leisten.

melinda.poell@gmail.com

Liebe Grüße

Ihre Artikel oder Fragen senden Sie bitte an:

Es liegt in meinem Interesse, und ich denke so auch in 
Ihrem, die Zeitung neu zu beleben und dieses Medium, 
das wir alle nutzen können, auszuschöpfen und zu ver-
bessern.

Es wäre mir eine Freude, wenn sich viele Gemeindebür-
gerInnen dazu berufen fühlen, zu einer spannenden 
Zeitung beizutragen.

Ich freue mich auf viele Beiträge und eine gelungene 
Zusammenarbeit!
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Neues aus der Gemeindestube
Offizielle Informationen der Gemeinde

Wichtige Termine:

Gemäß NÖ Kanalgesetz sind alle Liegenschaftseigen-

tümer verpflichtet, jede fertiggestellte Änderung, die 

zu einer Neuberechnung der Berechnungsfläche für 

Kanalbenützungsgebühren führt, wie zB Zubau, Dach-

geschoßausbau usw. mittels Veränderungsanzeige bei 

der Gemeinde zu melden.

Frei herumlaufende Hunde

Immer wieder kommt es zu Beschwerden betreffend 

frei herumlaufender Hunde. Wir möchten nochmals 

ausdrücklich auf das NÖ Polizeistrafgesetz hinweisen, 

das besagt, dass Hunde an der Leine oder mit Maulkorb 

geführt werden müssen.

Außerdem dürfen Hunde nur auf Grundstücken ver-

wahrt werden, deren Einfriedung so hergestellt ist, dass 

das Tier das Grundstück aus eigenem Antrieb nicht 

verlassen kann.

Dankenswerterweise erklären sich viele Bürger bereit, 

öffentliche Grünanlagen zu pflegen. Verständlicherwei-

se ist es nicht erfreulich, wenn man mit dem Rasenmä-

her ständig im Hundekot herumfährt. Dies führt dann 

dazu, dass die Pflege dieser Grünanlagen nicht mehr 

durch die Anrainer erfolgt. Sollten die Hundebesitzer 

nicht einsichtig sein, wird die Gemeinde gezwungen 

sein, eine Verordnung zu erlassen und Strafen einzuhe-

ben.

Viele Hundebesitzer ziehen sich den Unmut der Bürger 

zu, wenn die Tierhalter mit ihren Lieblingen öffentliche 

Plätze nutzen, um die Hunde ihr Geschäft verrichten zu 

lassen. Im Interesse aller Bürger werden alle Hundebe-

sitzer aufgefordert, den Hundekot nicht einfach liegen 

zu lassen, sondern zu entsorgen. Es wurden mehrere 

Hundetoiletten aufgestellt, wo es auch Sackerl zur Ent-

sorgung gibt. Sollte der Sackerlspender einmal leer 

sein, können jederzeit welche im Gemeindeamt kosten-

los abgeholt werden.

Veränderungsanzeige

Sprechstunden der Bürgermeisterin:

Nöli-Termine:
Jeden 1. Donnerstag im Monat

FF-Haus Niedersulz 18.20 – 18.35 Uhr

Bauhof Obersulz  18.40 – 19.00 Uhr

Elternberatung:

Jeden Montag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im 

Gemeindeamt Obersulz

Die Elternberatung findet 

jeden dritten Freitag im Monat um 10.00 Uhr 

im ehemaligen Postamt Obersulz statt.

FF-Haus Erdpreß  18.00 – 18.15 Uhr

Buschenschank „Zum Weinstock“
Winzerfamilie Mihalovics hat für Sie geöffnet:

14. 7. – 25. 7. 2016

von Do. bis Mo. ab 16 Uhr

27. 10. – 20. 11. 2016

von Do. bis So. ab 16 Uhr

(Allerheiligen geschlossen)
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Geburten

Sterbefälle

80. Geburtstag

Hummel Johann, Obersulz, im März

Langer Alexander, Obersulz, im April

Schwarz Josef, Obersulz, im Juni

Es gratulierten sehr herzlich Georg Kling, Bgm. Angela 

Baumgartner und Mag. Wolfgang Merkatz von der BH 

Gänserndorf. Auf dem Foto noch weiters Rosa Geissler 

und Marianne Mayer

Fussi Isabella und Steinel Christian aus Niedersulz zur 

Geburt ihres Sohnes Korbinian

 

Hummel Erich, Obersulz, im April

Hemrich Leopold, Niedersulz, im Juni

Schmidhuber Marianne, Obersulz, im Jänner

Würrer Ludmilla, Erdpreß, im Jänner

Eiserne Hochzeit von Rosa und Josef Kindl, Obersulz

Mayer Nicole und Herbert zur Geburt ihrer Tochter 

Magdalena

Wir gratulieren:

Hummel Tatjana und Heinrich zur Geburt ihres Sohnes 

Heinrich

Neumeier Josef, Niedersulz, im März

Weiland Helmut, Obersulz, im April

Mayer Anton, Obersulz, im April

Eschberger Franz, Obersulz, im  Juni

Müller Herma, Erdpreß, im März

Eiserne Hochzeit

Bgm. Angela Baumgartner überbrachte Herrn Johann 

Christ aus Obersulz die besten Glückwünsche zum 80. 

Geburtstag

Im Februar 2016 feierte Frau Maria Elend ihren 80. Geburts-

tag. Vizebürgermeister Ronald Wiesinger und Ortsvorsteher 

Johann Schmidt überbrachten beim Seniorennachmittag die 

herzlichsten Glückwünsche der Gemeinde.

Frau Gertraud Ötl aus Erdpreß feierte im Februar den 

80. Geburtstag. Bgm. Angela Baumgartner und Ovst. 

Waltraud Würrer überbrachten herzliche Glückwünsche

808080
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85. Geburtstag

Bgm. Angela Baumgartner, Vizebgm. Ronald Wiesinger 

und Ovst. Josef Hartner gratulierten Frau Anna Hummel 

aus Nexing sehr herzlich zu ihrem 80. Geburtstag im 

März

Frau Haberl Johanna aus Obersulz feierte im Dezember 

den 80. Geburtstag. Im Namen der Gemeinde gratulierten 

Bgm. Angela Baumgartner und GGR Waltraud Würrer

Anlässlich der 80er-Feier von Herrn Franz Huber aus 

Nexing gratulierten am 14.5.2016  die Feuerwehr Nie-

dersulz, K. Mihalovics, E. Rotter, W. Rotter und J. 

Schneider, der ÖKB Obersulz-Nexing, G. Mares und J. 

Mentl, sowie der Ortsvorsteher von Nexing, J. Hartner.

858585

Im Februar 2016 feierte Herr Leopold Hemrich seinen 

85. Geburtstag. Aus diesem Anlass und zum Dank für 

sein jahrelanges Engagement und seine beeindrucken-

den Verdienste um die Gemeinde verlieh der Gemein-

derat Herrn Hemrich die Ehrenbürgerschaft der Markt-

gemeinde Sulz im Weinviertel. Vizebürgermeister 

Ronald Wiesinger und Ortsvorsteher Johann Schmidt 

überreichten die Ehrenurkunde sowie den gravierten 

Zinnteller und überbrachten die herzlichsten Glückwün-

sche der Gemeinde.

Im Jänner feierte Frau Rosalia Schreiber aus Obersulz ihren 

90. Geburtstag. Bgm. Angela Baumgartner überbrachte im 

Namen der Gemeinde herzliche Glückwünsche

Herr Otto Schöfmann aus Obersulz feierte im Juni im 

Rahmen seiner Familie den 90. Geburtstag. Es gratulier-

ten der Kameradschaftsbund und Bgm. Angela Baum-

gartner im Namen der Gemeinde.

90. Geburtstag 909090
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Sonntags-Ärztedienste 

Tel.: 0650 / 925 16 16

17. Juli  Dr. Süssenbacher

21. August  Dr. Süssenbacher

2224 Obersulz 173

31. Juli  Dr. Süssenbacher

3. Juli   Dr. Dojcakova

Dr. med. univ. Michael Süssenbacher

24. Juli  Dr. Ganneshofer

Tel.: 0699 / 100 05 563

11. September Dr. Süssenbacher

Hauptstrasse 17, 2225 Zistersdorf

Kontakte: 

18. September Dr. Dojcakova

Datum:  Arzt: 

10. Juli  Dr. Ganneshofer

14. August  Dr. Dojcakova

7. August  Dr. Süssenbacher

Dr. Andrea Dojcakova

Tel.: 02532 / 2298

25. September Dr. Ganneshofer

4. September Dr. Süssenbacher

Dr. Manfred Ganneshofer

Hauptstrasse 32, 2225 Zistersdorf

28. August  Dr. Ganneshofer

Praktische Ärzte

Der Sonntagsdienst der prakt. Ärzten beginnt am Samstag 7.00 Uhr und endet am folgenden Montag um 7.00 Uhr 

früh. Der Feiertagsdienst der prakt. Ärzten beginnt am Vortag um 20.00 Uhr und endet an dem auf den Feiertag fol-

genden Tag um 7.00 Uhr. Der Zahnarzt Notdienst steht an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 09.00 Uhr bis 

13.00 Uhr zur Verfügung. Die Ärzte ersuchen, den Wochenenddienst nur in begründeten Fällen in Anspruch zu neh-

men. Bei Ordinationsbesuch am Wochenende wird um telefonische Voranmeldung ersucht.

Sanitätssprengel:  
Zistersdorf - Obersulz

3. Juli   Dr. Liska

28. August  Dr. Schöllerl

Zahnärzte
Datum:  Arzt: 

17. Juli  Dr. Kanaan

10. Juli  Dr. Antos

24. Juli  Dr. Pichler

31. Juli  DDr. Schreiber

7. August  Dr. Barsa

14. August  Dr. Pichler

21. August  Dr. Pichler

11. September Dr. med. dent. Budova

25. September Dr. Stepan

Kontakte: 

4. September Dr. Stepan

18. September Dr. Schönauer

Hauptstrasse 95, 
Dr. Erich Liska

Tel.: 02245 / 895 30
2123 Hautzendorf

Obere Bachzeile 6, 
2143 Großkrut

Dr. Tarek Kanaan
Schlossberggasse 2, 
2225 Zistersdorf

Tel.: 02556 / 72 03

Dr. Maria Pichler

Dr. Helmut Antos

Kaiserstraße 10, 

Tel.: 02532 / 814 14

2225 Zistersdorf
Tel.: 02532 / 25 15

Tel.: 0681 / 206 65 669

2212 Groß-Engersdorf

Tel.: 02538 / 85 764

DDr. Franz Schreiber
Hauptplatz 3

2191 Gaweinstal
Brunner Straße 46

Dr. Paul Stepan

Tel.: 02245 / 88616

Ollersdorferstraße 2/5
2251 Ebenthal

Bahnhofstraße 8a, 

Dr. Stefan Barsa

Lindenstraße 9
2183 Neusiedl an der Zaya

Kindergartenstraße 4

Tel.: 02533 / 8230

Dr. med. dent. Budova

Tel.: 02574 / 2554

Dr. Christa Schönauer

Dr. Erich Schmöllerl

2151 Asparn an der Zaya
Tel.: 02577 / 8288

2231 Strasshof a. d. Nb.
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2. 4. Samstag 16:00 Uhr Weinviertel Laufcup in Spannberg

Mai

22. 5. Sonntag 11-17 Uhr Internationaler Museumstag im Museumsdorf Niedersulz

27. 3. Sonntag 10:00 Uhr ÖKB Obersulz-Nexing, Messe für alle gefallenen, verstorbenen und ver-
missten Kameraden mit Auferstehungsprozession

24. 4. Sonntag   Eröffnung Kummet-Ausstellung im Museumsdorf Niedersulz

23. 5. Montag 17-19:30 Uhr Blutspenden im Gemeindesaal, ÖKB Obersulz-Nexing

11. 6. Samstag 17:00 Uhr Feuerwehrfest Obersulz auf der Pfarrwiese

20. 3. Sonntag 10:00 Uhr Palmprozession in Obersulz

26. 5. Donnerstag 16:30 Uhr Konzert mit Dämmerschoppen der OMK Niedersulz im Schulhof
29. 5. Sonntag 7:30 Uhr Messe und Tag der Blasmusik in Obersulz

25. 6. Samstag 14-17 Uhr Workshop „Färben mit Pflanzen“ im Museumsdorf

23. 4. Samstag 10-17 Uhr Pflanzenmarkt im Museumsdorf Niedersulz

29. 4.  Freitag 14:00 Uhr Waffenschau im Museumsdorf
29. 4. Freitag 17:00 Uhr Angelobung im Museumsdorf

4. 5. Mittwoch 12:00 Uhr Muttertagsfeier des Seniorenbundes Obersulz-Nexing im Gemeindesaal

22. 5. Sonntag 14-17 Uhr Tag des offenen Bienenstocks im Museumsdorf Niedersulz

5. 6. Sonntag 10-17 Uhr Kinder- und Spielefest im Museumsdorf Niedersulz

12. 6. Sonntag 9:30 Uhr Messe, Feuerwehrfest in Obersulz

18. 6. Samstag 18:30 Uhr Kirtag ÖKB Erdpreß mit Messe

26. 5. Donnerstag 8:00 Uhr Messe mit Fronleichnamsprozession in Obersulz

12. 6. Sonntag 11-13 Uhr Vatertagsfrühschoppen im Museumsdorf Niedersulz

19. 6. Sonntag   ÖKB Frühschoppen mit Sparverein, Erdpreß Festzelt

24. 4. Sonntag   Tag der Blasmusik in Niedersulz

27. 3. Sonntag 8:15 Uhr Auferstehungsprozession in Niedersulz

24. 4. Sonntag   Georgi-Feier im Museumsdorf Niedersulz

12. 3.  Samstag 20:00 Uhr Jahreskonzert MV Obersulz-Blumenthal im Gemeindesaal

1. 5. Sonntag 9:30 Uhr Florianimesse der FF Obersulz
1. 5. Sonntag 17:00 Uhr Maibaumaufstellen in Nexing

5. 5.  Donnerstag 10:00 Uhr Erstkommunion in Obersulz

9. 4. Samstag   Konzertmusikbewertung in Obersiebenbrunn
10. 4. Sonntag   Konzertmusikbewertung in Obersiebenbrunn

10. 5. Dienstag 12:00 Uhr Muttertagsfeier Seniorenbund Erdpreß im Pfarrsaal
22. 5. Sonntag 10:00 Uhr Firmung in Obersulz

20. 3.  Sonntag 8:00 Uhr Palmprozession in Niedersulz

April

24. 4. Sonntag 8:15 Uhr Florianimesse FF Niedersulz und Erdpreß

8. 5. Sonntag 11-13 Uhr Muttertagsfrühschoppen im Museumsdorf Niedersulz

29. 5.  Sonntag 9:00 Uhr Fronleichnamsprozession in Niedersulz

Juni

5. 6. Sonntag   Jugendmarschmusikbewertung in Matzen
5. 6. Sonntag   Tag der Blasmusik Erdpreß

19. 6. Sonntag 7:30 Uhr Tag der Blasmusik in Nexing
19. 6. Sonntag 9:30 Uhr Nepomukmesse in Nexing

17. 1.  Sonntag 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung ÖKB Obersulz-Nexing, GH Schlegl

5. 1.  Dienstag   Sternsingen in Obersulz und Niedersulz

Jänner
2. 1.  Samstag   Sternsingen in Erdpreß
4. 1.  Montag   Sternsingen in Obersulz und Niedersulz

9. 1. Samstag 19:00 Uhr Feuerwehrball Niedersulz im Museumsportal, Einlass 19:00 Uhr

21. 1. Donnerstag 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung Seniorenbund Obersulz-Nexing im Gemeindesaal
23. 1. Samstag 20:00 Uhr Ball FF Obersulz im GH Schlegl

Februar
4. 2. Donnerstag 14:00 Uhr Faschingsfeier Seniorenbund Obersulz-Nexing im Gemeindesaal
9. 2. Dienstag 15:00 Uhr Kinderfasching im Gemeindesaal
19. 2. Freitag 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung ÖKB Erdpreß im Pfarrsaal

März
5. 3. Samstag 14:00 Uhr BAG Jahreshauptversammlung, Markgrafneusiedl
6. 3. Sonntag 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung MV Obersulz-Blumenthal im Gemeindesaal

Termine 2016 der Marktgemeinde Sulz im Weinviertel



2. 7. Samstag   66. NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Zistersdorf

25. 6. Samstag 17:00 Uhr Feuerwehrfest in Niedersulz

Juli

26. 6. Sonntag 8:30 Uhr Messe mit Frühschoppen, Feuerwehrfest in Niedersulz, 
   ab 13:00 Uhr Feuerwehrjugendabschnittsleistungsbewerb, 20 Jahre FF-Jugend

1. 7. Freitag   66. NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Zistersdorf

14. 8. Sonntag   Südmährerkirtag im Museumsdorf Niedersulz
   ab 9:30 Uhr Hl. Messe

6. 8. Samstag 9:00 Uhr ÖKB Obersulz-Nexing Wachtbergmesse f. gefallene Kameraden Kirtag Ober-
sulz Pfarrwiese

3. 7. Sonntag   66. NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Zistersdorf

7. 8. Sonntag   Kirtag Obersulz Pfarrwiese mit Frühschoppen, Sauschätzen ÖKB Obersulz-
Nexing

   ab 11:00 Uhr Frühschoppen

September
3. 9. Samstag 10-18 Uhr 10. „Natur im Garten“ Fest im Museumsdorf Niedersulz

10. 7. Sonntag   Bezirksweisenblasen in Gr. Schweinbarth

August

3. 7. Sonntag 10-17 Uhr „Kinderalltag anno dazumal“ im Museumsdorf Niedersulz

15. 8. Montag   Sautrogrennen Nexing

4. 9. Sonntag   Hiatagang in Obersulz
4. 9. Sonntag   „Sieben Rusten“ Wallfahrt in Erdpreß

26. 10. Mittwoch 13-17 Uhr „Federnschleissn“ im Museumsdorf Niedersulz

31. 12. Samstag 14:00 Uhr Silvesterlauf LCE Erdpreß

12. 11. Samstag 17:00 Uhr Veranstaltung „Lebensfreude im Weinviertel“ des Vereins für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen im Gemeindesaal

10. 12. Samstag 16:00 Uhr Advent im Schulhof Niedersulz

18. 12. Sonntag 15:00 Uhr Glühweinstand Feuerwehr Obersulz beim Feuerwehrhaus

5. 11. Samstag   Kammermusikbewerb BAG Gänserndorf

23. 12. Freitag 17:00 Uhr Glühweinstand LCE Erdpreß beim Pfarrsaal Erdpreß

13. 12. Dienstag 12:00 Uhr Weihnachtsfeier Senioren im Pfarrsaal Erdpreß

6. 11. Sonntag   Kammermusikbewerb BAG Gänserndorf

9. 10. Sonntag 14-18 Uhr „Täufer im Weinviertel“ im Museumsdorf Niedersulz

21. 11. Montag 17-19:30 Uhr Blutspenden ÖKB Obersulz-Nexing im Gemeindesaal

18. 9. Sonntag   Bezirksmusikfest in Jedenspeigen

November

24. 12. Samstag 17:00 Uhr Turmblasen in Obersulz

29. 10.  Samstag 14:00 Uhr Allerheiligenmesse in Blumenthal

24. 12. Samstag 20:00 Uhr Mette in Niedersulz mit Turmblasen

17. 9. Samstag   Bezirksmusikfest in Jedenspeigen
17. 9. Samstag 16:00 Uhr Sturmheuriger ÖKB Obersulz-Nexing im 12er-Keller

1. 11. Dienstag 9:00 Uhr Messe ÖKB Obersulz-Nexing

31. 12.  Samstag 15:00 Uhr Glühweinstand Jagdgesellschaft Obersulz im Bauhof

2. 10. Sonntag 10:00 Uhr Erntedankfest in Obersulz

24. 9. Samstag 10-17 Uhr „Pferdekraft“ im Museumsdorf Niedersulz

11. 9. Sonntag 14-17 Uhr „Bienenneujahr“ im Museumsdorf Niedersulz

2. 10. Sonntag 13-17 Uhr „Drischl dreschn“ im Museumsdorf Niedersulz

1. 11. Dienstag 13:00 Uhr Allerheiligenmesse in Niedersulz

18. 9. Sonntag 8:15 Uhr Erntedankfest in Niedersulz

Dezember

9. 12. Freitag 17:00 Uhr Advent im Schulhof Niedersulz

15. 12. Donnerstag 12:00 Uhr Adventfeier Seniorenbund Obersulz-Nexing im Gemeindesaal

25. 9. Sonntag 10:00 Uhr Erntedankfest in Blumenthal

Oktober

24. 12. Samstag 22:00 Uhr Mette in Obersulz

11. 9. Sonntag 10:00 Uhr Dirndlgwandsonntag im Museumsdorf mit Feldmesse und Frühschoppen

29. 10. Samstag 17:00 Uhr Allerheiligenmesse mit Heldenehrung in Erdpreß

4. 12. Sonntag 17:00 Uhr Konzert Pfarrkirche Obersulz zum Gedenken an Ludwig Zehetner zum 
90. Geburtstag

Termine 2016 der Marktgemeinde Sulz im Weinviertel


